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Totalitarismus ist dadurch gekennzeichnet, daß sämtliche Bereiche des
gesellschaftlichen Zusammenlebens politisch-weltanschaulich
gleichgeschaltet sind. In unserer Vergangenheit geschah dies, der
Begriff „gleichgeschaltet“ deutet es an, durch eine Zentralpartei wie
die NSDAP oder die SED. Selbst der Romancier Eric Blair (Orwell) konnte
sich keinen anderen Mechanismus vorstellen, da in „1984“ die Bürger
durch die Inglish Socialist Party (INGSOC) geknechtet werden.

Die westlichen Postdemokratien hingegen werden von einer unscharfen,
nicht zentral organisierten Interessensgruppe in Richtung einer
totalitären Gesellschaft entwickelt.

Übertreibe ich? Dann schauen Sie sich den gerade zu Ende gegangenen
Evangelischen Kirchentag an. Neben zivilreligiösen Abseitigkeiten wie
„Vulven malen“ wurde auch dem sicher nicht christlichen
Weltuntergangskult des Klimakatastrophismus gehuldigt. Es soll sogar
eine eigene Veranstaltungslokalität gegeben haben, in dem nur dieses
Thema bearbeitet wurde. Besonders besorgniserregend ist aber ein Satz
des Kirchentagspräsidenten Hans Leyendecker, der laut Tichys Einblick*
gesagt haben soll,

„Wer nicht anerkennen will, daß der Klimawandel menschengemacht
ist, hat beim Kirchentag nichts zu suchen“.

Warum sagt er das? Was hat der Klimawandel mit dem Evangelium zu tun?
„Sola scriptura“ sagte einst Martin Luther. Wenn Leyendecker gesagt
hätte, daß jemand nichts auf dem Kirchentag zu suchen hätte, der die
Auferstehung Jesu leugne, nun gut, das wäre auf einer christlichen
Konferenz zu erwarten. Aber Klima?

Hinzu kommt, daß Leyendecker kein Unbekannter ist. Wäre er ein
politisch-klerikaler Apparatschik, würde es nicht wundern, wenn er das
Lied dessen singt, dessen Brot er ißt. Leyendecker ist aber einer der
renommiertesten investigativen Journalisten Deutschlands, der unter
anderem die Flick-Affäre aufgeklärt hat. Warum hat er es nötig, sich als
Faktotum des Zeitgeistes selbst zu entwürdigen? Die Psychologie des
Totalitarismus lässt einen kritischen Zweifler immer wieder staunen.

Ergänzend muß man hinzufügen, daß Leyendecker natürlich nicht der
einzige Ober-Evangelische ist, der, aus welchen Gründen auch immer, der
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politischen Macht nach dem Munde redet. EIKE und andere Seiten wie Tichy
hatte schon mehrfach darauf hingewiesen, daß das Führungspersonal der
EKD, namentlich vor allem Bischof Bedford-Strohm, die Klima-
Zivilreligion an Stelle des Evangeliums predigen. Deus lo vult?

*Tichys Einblick, Nr.8 (2019) S.12; F.VAHRENHOLT u. R.TICHY, in: „1.600
Milliarden fürs Klima“.
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Anmerkung der EIKE-Redaktion :

mittlerweile wurden an Hans Leyendecker zahlreiche kritische Briefe
bezüglich seiner intoleranten Äußerung auf dem Kirchentag geschrieben,
 z w e i   davon hier anbei :
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